
Mecklenburg-Vorpommern ist offizieller 
Partner der Grünen Woche 

 
Ein Höhepunkt zum Start des Jahres: Mecklenburg-
Vorpommern ist 2026 offizieller Partner der Grünen Woche, 
der Weltleitmesse für Ernährung, Landwirtschaft und 
Gartenbau.  
 
„Mecklenburg-Vorpommern bekommt eine besondere Bühne: 
Zum 100-jährigen Jubiläum der Grünen Woche sind wir 
offizieller Partner und repräsentieren damit auch Deutschland 
insgesamt. Das ist eine tolle Möglichkeit, die Stärken unseres 
Landes für die Hundertausenden Besucherinnen und 
Besucher sichtbar zu machen“, sagte Ministerpräsidentin 
Manuela Schwesig.  
 
Die Grüne Woche wird am 15. Januar mit einer feierlichen 
Veranstaltung im City Cube in Berlin eröffnet. Erwartet werden 
rund 2.000 Gäste aus Politik und Wirtschaft, darunter 
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier. 
 
Schwesig: „Bei der Eröffnungsveranstaltung nehmen wir die 
Gäste mit auf eine Reise nach Mecklenburg-Vorpommern. Wir 
zeigen unser Land als modernen Agrarstandort, eine 
leistungsfähige Wirtschaftsregion und ein Land des 
Genusses.“  
 
Eine weitere Besonderheit: Durch die Partnerschaft starten 
alle offiziellen Rundgänge für Gäste und hochrangige 
Delegationen aus aller Welt in der MV-Halle. „Mehr als 70 
Unternehmen, Verbände und Regionen zeigen in unserer 
Halle ihre Produkte. Die vielen Kontakte durch die 
Partnerschaft mit der Grünen Woche werden uns dabei 
helfen, unser Land über die Landesgrenzen hinweg noch 
bekannter zu machen“, sagte die Ministerpräsidentin.  
 
2026 ist zugleich ein Jubiläumsjahr für das Land: 25 Jahre 
MV-Halle auf der Grünen Woche. Landwirtschaftsminister Dr. 
Till Backhaus stellte die Highlights der Länderhalle 5.2 b vor: 
„Wir zeigen besondere Produkte, die für Mecklenburg-
Vorpommern stehen: handwerkliche Lebensmittel, innovative 
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Textilien aus regionalen Rohstoffen, nachhaltige Natur- und 
Designprodukte sowie neue Wege der Wertschöpfung im 
ländlichen Raum. Viele Produkte erzählen dabei eine 
Geschichte – von sozialem Engagement über 
Ressourcenschutz bis hin zu internationaler Partnerschaft. 
Besonders gespannt bin ich auf das eigens für die Grüne 
Woche kreierte Glühweinbrot der Bäckerei Behrens aus Plau 
am See.“ 
 
Unter den 76 Ausstellerinnen und Ausstellern befinden sich 
auch einige neue Unternehmen, u.a. die Waldräuber aus 
Gingst (LK Vorpommern-Rügen) mit Kleidung aus 
nachhaltiger Schafswolle, die Möwe Teigwaren GmbH aus 
Waren (LK MSE) mit schmackhaften Pasta-Sorten, die Mürli 
GmbH aus Vielist (LK MSE) mit mehrfach ausgezeichneten 
Premiumlikören und die Tekoha GmbH aus Pinnow (LK 
Ludwigslust-Parchim) mit hochwertigem Bio-Matekaffee.  
 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Begegnung und 
Teilhabe. Drei Aussteller beteiligen sich aktiv an einem 
Kinderprogramm. Die Bernsteinreiter mit vier Standorten in 
MV und die Insel Hiddensee gehen mit Kindern auf 
Schatzsuche. Die Bäckerei Behrens aus Plau am See backt 
und der Imkerverband dreht Kerzen aus Bienenwachs mit 
ihnen. Zudem wird es zwei spezielle Führungen für 
sehbehinderte Besucherinnen und Besucher geben. Damit 
setzt Mecklenburg-Vorpommern ein bewusstes Zeichen für 
Inklusion und Barrierefreiheit auf der Grünen Woche. 
 
Ein fester Programmpunkt ist zudem die Verleihung des 
Regionalzeichens Mecklenburg-Vorpommern am ersten 
Messesamstag (17.01.). Ausgezeichnet werden Betriebe, die 
für regionale Herkunft, Qualität und verantwortungsvolle 
Produktion stehen. 
 
Minister Backhaus betonte abschließend die herausragende 
politische Bedeutung der Grünen Woche. Parallel zur Messe 
findet traditionell das Global Forum for Food and Agriculture 
(GFFA) statt. Damit werde Berlin während der Grünen Woche 
zu einem internationalen Zentrum der Agrar- und 
Ernährungspolitik „Ernährungssicherheit ist systemrelevant. 
Sie gehört zur staatlichen Daseinsvorsorge und ist ein 
zentraler Bestandteil unser Sicherheitsarchitektur. Wer über 
Verteidigungsfähigkeit spricht, muss auch über eine 
leistungsfähige Landwirtschaft und sichere Versorgungsketten 
sprechen. Eine verlässliche heimische Land- und 
Ernährungswirtschaft ist kein Selbstzweck, sondern Teil 
unserer gesamtstaatlichen Verantwortung – vergleichbar mit 
Energieversorgung, Infrastruktur und innerer Sicherheit.“ 
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Folgende Termine sind presseöffentlich: 
 
Freitag, den 16. Januar 2026 
 
8.00 Uhr Eröffnung der Grünen Woche in der MV-Halle 
gemeinsam mit dem Bundesminister für Landwirtschaft; 
Ernährung und Heimat Alois Rainer, dem Präsidenten des 
Deutschen Bauernverbandes e.V. Joachim Rukwied und dem 
EU-Agrarkommissar Christophe Hansen, Messegelände, MV-
Halle 5.2 b 
- Begrüßung durch die Ministerpräsidentin Manuela 

Schwesig  
- Fotomoment 
 
14.00 Uhr Eröffnung des Ländertages und Rundgang 
durch die MV-Halle, Messegelände, MV-Halle 5.2 b 
- Grußworte der Ministerpräsidentin Manuela Schwesig und 

des Ministers für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche 
Räume und Umwelt Dr. Till Backhaus 

- Grußwort des Präsidenten des Bauernverbandes 
Mecklenburg-Vorpommerns Karsten Trunk 

 
19.30 Uhr Empfang der Landesregierung, Messegelände, 
MV-Halle 5.2 b 
- Grußworte der Ministerpräsidentin Manuela Schwesig und 

des Ministers für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche 
Räume und Umwelt Dr. Till Backhaus 

- Grußwort des Bundesministers für Landwirtschaft, 
Ernährung und Heimat Alois Rainer 
 

Samstag, den 17. Januar 2026 
 
13.00 Uhr Verleihung des Regionalzeichens „Natürlich 
aus MV“, Messegelände, MV-Halle 5.2 b 
- Vorstellung der Marke und Austausch über bisherige 

Erfahrungen mit dem Chef der Staatskanzlei Patrick 
Dahlemann, dem Minister für Klimaschutz, Landwirtschaft, 
ländliche Räume und Umwelt Dr. Till Backhaus und der 
Geschäftsführerin der Marketinggesellschaft der Agrar- und 
Ernährungswirtschaft Cathérine Reising 

- Verleihung des Regionalzeichens an das 
Studierendenwerk Greifswald 

- Verleihung des Regionalzeichens an das EDEKA Center 
Stralsund 

 
Die Akkreditierung erfolgt über die Grüne Woche unter 
folgendem Link: 
https://www.gruenewoche.de/de/presse/akkreditierung 
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